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Ausgabe im Vollbild öffnen

    		    		
				Zurück zur Übersicht
			
			    			    		

	    		 Seite 2 Kitzbüheler Anzeiger Weiters befinden sich noch im Bau: das Wohnhaus der 'Frau Elise Pich - ler icii- 1er in der St. Johannerstraße; das Wohnhaus von Max und Agnes Krau- se rau- se am Traunsteinerweg; das Wohn- haus des Gewerke-Ingenieurs Hans von P n g g am Lebenberg; das Wohnhaus des Zimmerpoliers D'ominikus W i e d- In :Q  s e r am Ach enweg; das Wohn- haus des Hotelsekretärs Hermann M a y r am Sonnberg; das Wohnhaus des Chabeso-Erzeugers Max P 1 a t z e r am Faistenbergerweg; das Wohnhaus des Gendarmerie-Beamten Alois II a- scisberger in der Maurachgasse; der Waschhausumbau des Maurachba.uern Sebastian 0 b e r m 'o s e r; der Wohn- haus-Umbau und Garagen-Neubau des Grafen M ü n s t e r am Sonnherg; der Garagenbau des Weinreisenden Sepp H o c h f i  z e r in der Jochbergstraße und die Geschüftserweiterungs-Bauten des Kaufmannes Stefan K 1  n g 10 r in der Bichlstraße, der Eisenhandlung Lu- zie S a 1 v e n m o s e r und des Schnei- derineisters Gottlieb 1 n s a m in der Bahnhof straße. An öffentlichen Bauten wurden in diesem Jahre durchgeführt: der Neu- bau und die Verbriterung der Kapser- brücke in der Jochbergstraße; der Neu- bau .der Wasserleitung am Schat.tberg mit einem Hochbehälter; die Trafo-Sta- tion der Stadtwerke in der Schwarz- secstraße; die Verbreiterung der Franz R'eisehstrafle, Errichtung eines Gehstei- ges und eines einheitlichen Straßenzau- nes: die Achenverbauung vorn Sani- torium Hohenbaiken bis BaumeisterWil- heim; die Traunsteinerbrücke erhielt einen neuen Holzbelag; die Marchfeld- gasse wurde von der Straßenunterfüh- rung bei der Pension Hölzl bis zum Hause Koburg verbreitert; beim Ret- tungsheim wurde ein Wohnhaus mit fünf Wohnungen erbaut; in der Vor- derstadt die Wasserrinnen provisorisch abgedeckt und die K a n a ii s je r u n g in der Hahnenkamrnstraße vom Bahn- schranken bis zum Malinghaus, in der Franz Erlerstraße und Gerbergasse in Angriff genommen. Weiters wird heuer noch von der Stadt die Scha.ttberg- gasse von der Pension Montana bis zorn Hause Billiter reguliert. Das Finanzamt errichtete im Parterre ihres Hauses in der Hinterstadt eine neue Kanzlei für die Steueraufsicht. Filmtheater Kitzbühel 8. u. 9. XI.: Der Himmel voller Geigen 10. Nov.: Fräulein Bimbi Dienstag, 11. Nov.: Einer weiß zu viel 12. u. 13. Nov.: Die Försterchristl Filmtheater St. Johann 1. T. 7-9. Nov.: Polizeirevier 21 10. u. 11. Nov. Rosen in Tirol 12. u. 13. Nov.: Morgen ist es zu spät 14.-16. Nov.: Die verschleierte Maya ran lnrin ofireer t Am 1. November starb im Kranken- haus zu Innsbruck Frau Maria The- resia 5 0 11 e r e d e r geb. Simet, Amts- ratswitwe in Kitzbühel, nach kurzem aber schweren Leiden im 73. Lebens- jahre. Ihrem. Begräbnis am 4. Novem- ber auf dem Ortsfriedhof folgte eine große Trauergerneinde. Kitzbühel ge- dachte in Dankbarkeit der schönen un- eigennützigen Tätigkeit der Verstorbe- nen als Patronatsdame vom Waisen- haus. Für Waisenkinder hatte sie stets ein offenes 1-Terz und eine offene Hand. Wer in Not zu ihr kam, war sicher, Hilfe zu bekommen. - Südtiroler Achtung! Am Sonntag, 16. November, findet um: 2 Uhr Nachmittag im Gasthof Neuwirt in Kiln .. bühel eine wichtige Versammlung statt. Nachher gemütliches Beisammensein! Gelöschter Brand. AmFrei- tag, 31. Oktober, gegen 7 Uhr abends. on 211f0 In Ihrem Berichte vorn 1. Nov. 1952 über die grobe Glocke von Kitzbühel haben Sie auch meine Person genannt. Zur Ergänzung dieses interessanten Ka- pitels, hin ich, dank meiner damaligen Aufzeichnungen, in der Lage, über die Rettung der Glocke im zweiten Welt- krieg folgendes zu berichten: Im Jahre 1942 übergab mir Herr Max Werner eine ausführliche Beschreibung unserer grollen Glocke und die Ab- schriften eines Gesuches an den Staats- sekretär Dr. Franz Hueber, den Schwa- ger Görings. Es handelte sieh darum, die große Glocke zu retten, welche ah- geliefert, werden sollte. Werner bat mich, diese Schriften an den Staats- sekretär Dr. Kai Mühlmann weiterzu- leiten. Mit diesem war ich seit vielen Jahren befreundet. Da mich aber Dr. Mühlmann nur ab und zu besuchte, und er in Holland und in Polen dauernd dienstlich zu tun hatte, so besaß ich keine Anschrift von ihm und mußte geduldig abwarten, bis er mich wieder besuchte. Nach bangen Monaten kam eines Tages unser Stadt- Samstag, 8. November 1952 wurde der Kitzbüheler Feuerwehr ein Brandgeruch gemeldet, der aus dem Roßst.all des Frächters Sepp Obermoser drang. Nach Wegräumen des eingela- gerten Sägmehlhaufens wurde auch der Brandherd entdeckt und mit einem Kleinlöschgerät vernichtet. Der Brand entstand durch das Anhäufen von Sä- gemehl in die Nähe der zum Nachbar- gebäude gehörigen Skitrockenanlage der Skiwerkstätte Hansjörg Schlechter. Das Rote Kreuz führte irnMo- nat Oktober 63 Personen, und zwar 22 Männer, 30 Frauen und 14 Kinder, der ärztlichen Hilfe zu; darunter befanden sich 11 Infektionskranke, 39 innere und chirurgische Krankheitsfälle, 3 Gebur- ten,. 1 Geisteskranker, 4 Verkehrs-, 3 Betriebs- und 5 Haushaltsunfälle. In 10 Fällen wurde erste Hilfe gewährt. Die Heimkehrer werden da- ran erinnert, daß am Sonntag, 9. No- vember, um halb 9 Uhr, in der Pfarr- kirche ein Gottesdienst zum Gedenken an die Gefallenen und Vermißten beider Weltkriege abgehalten wird. Abmarsch 8 Uhr vom Schulhof. Nach dem Kirch- gang ist behn Eggerwirt die Jahres- hauptversammlung, zu der ebenfalls alle Heimkehrer herzlich eingeladen sind. - Auszeichnung. Der bekannte Kitzbüheler Bergsteiger Gerhard Wa tz 1, der Anfang dieses Jahres die Berg- steigergruppe der ersten argentinischen Inlandeisexpedition in die patagonischeii Kordilieren führte und dem die Erst- besteigung des Domo Blanco und des Nordgipfels des Marconi gelang, wurde vom Präsidenten P e r o n mit einer Me- daille ausgezeichnet. n 2Date pfarrer Joseph Schmid zu mir und er- 1 Uirte bestürzt, daß die große Glocke binnen acht Tagen auf Befehl von Gau- leiter 1-lofer abgeliefert werden müsse. Ich konnte leider unserem völlig ver- zweifelten Pfarrer nicht helfen, da ich nicht wußte, wo sieh Mühlmann auf- hielt. Aber in höchster Not geschieht man- ehesmal ein Wunder. Schon am näch- sten Tag kam am Abend der ersehnte Dr. Mühlmann und hielt mit seinem Auto vor dem alten Schulhaus, wo ich wohne. Ich weiß es ganz genau, es war an einem Donnerstag, weil die Glocke am Abend wie üblich läutete. Vielleicht schon zum Abschied. Als ich vom Gang- fenster hinuntersah, da stand der Dok- tor Mühlmarin drunten und schaute un- entwegt hinauf zum großen Turm, von wo die Glocke feierlich erklang. Als er nun in meine Wohnung kam sagte er ganz begeistert und ergriffen, er habe nie gewußt, daß wir so eine prachtvolle Glocke haben, obwohl er oft in Kitzbühel weilte. Als musikalisch Gebildeter versuchte er, mich darüber ortfeung „ibtlfcter £of atnncfjr cfJ ten ü Geboren wurden: einBernd Hans Oskar Ludwig dem Buchhalter Bernhard Kaaserer und der Frau Ma- rianne, geb. Albrecht. Vorderstadt 5; eine Roswitha-  dem Friseur Paul Heil und der Frau Renate geh. Sillaher, Aurach Nr. 58. Getraut wurden: in Salzburg der Gerne indeangestellte Stefan B r u n- n e r aus Kitzbühel mit der Schneiderin Erna M a y r aus Aurach. - To de s f a ii. Am Mittwoch, 5No- vember verstarb Frau Therese M a r ja- c he r, Spediteurswitwe. 70 Jahre alt. Das Begräbnis ist Mont., 10Nov., 9 Uhr. Die grobe Mode bon it3büet
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